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kaum in Betracht. Dies wird anders mit dem Ende des 
13. Jhs. Der Fortsetzer des Parisius lässt von 1278 bis 
1301 eine grosse Lücke und giebt von den ersten Jahren 
des 14. Jhs. nur einen summarischen Ueberblick. Einen 
Ersatz bieten der Syllabus Potestatum Veron. 1194—13061 
und die Annales Veron. de Romano 1259—13062. Unter 
den späteren Chroniken des Hauses della Scala, die im 
Wesentlichen eine Fortsetzung des Syllabus sind, nenne 
ich die in der Beilage veröffentlichte Hs. B 1049—1325 
und eine von Verci3 aus Manuscripten Compagnola’s her­
ausgegebene Chronik 1259—1413, die fälschlich unter dem 
Namen des Mitocolis bekannt ist4 (= M).

1) Cipolla, Ant. Cron. Ver. I, 387ff. 2) Ebendort p. 409ff.
3) Marca Trivig. VII, 152ff. 4) So Cipolla auf Grund des fehlerhaften
Verci’schen Druckes. Statt ‘de Mitocolis’ ist ‘de Mizzolis’ zu lesen. Hier­
über wie überhaupt über den Verfasser s. u. 5) Cipolla. Arch. Ven.
XVII, 197. 6) Dante, Divina Commedia ed. Lombardi (Padova 1822)
I, 257 Anm. und G. Torelli, Opere (Pisa 1833/34) II, 84. 7) Cron. di P.
Zagata , 155. 8) ‘sub an. 1414’ s. u. 9) Ms. C ist oben unter
den Quellen des 12. Jhs. besprochen. Es umfasst vom 12. Jh. die Jahre 
1117 bis 1188, schickt aber noch zwei Notizen voraus: 1. 823 Brand des 
Stadttheils S. Zeno, 2. 1049 Eroberung des Castells S. Pietro. Beide No­
tizen stehen etwas verändert in den Ann. Breves unter dem J. 1149, die 
erstere ausserdem in A und den Ann. Veteres gleichfalls zum J. 1149, 
in B zum J. 1049. Möglicherweise sind die Jahre in C unrichtig. Be­
züglich der Chronik des Pindemonte scheint übrigens Torelli mit dem 
Anfangsjahr 1100 wie mit dem Endjahr 1415 die Grenzen nicht präcis, 
sondern ungefähr angegeben zu haben. 10) Marca Trivig. VII, 149ff.
11) Ant. Cron. Ver. I, LX—LXI und 536.

Mit M ganz oder zum Theil identisch muss eine im 
18. Jh. mehrfach erwähnte Chronik des Jacopo Pindemonte 
gewesen sein, da diese sich damals im Besitz desselben 
Compagnola befand und eine in M wörtlich wiederkehrende 
Notiz des Jahres 1310 enthielt5. Anscheinend hat Com­
pagnola seine Vorlage nicht vollständig copiert; denn die 
Chronik des Pindemonte soll nach Angabe des Dante­
forschers Torelli6 von 1100 bis 1415, nach Biancolini7 bis 
1414 gereicht haben, während sich M von 1259 bis 14138 
erstreckt. Der vermisste erste Theil der Chronik ist m. E. 
das freilich schon vor 1100 beginnende Fragment C9, das 
Verci gleichfalls den Papieren Compagnola’s entnommen 
und versehentlich mit einer anderen anonymen Chronik10 
zusammen gedruckt hat. Die Papiere Compagnola’s sind 
erhalten (Verona, Bibl. Capitol.). Wie schon Cipolla11 
mittheilt, steht C auf besonderem Blatt geschrieben, ist 
also von der anderen anonymen Chronik zu trennen. Ich 
behaupte nun, dass C mit M zusammengehört. Den Be­


